
ständigen Sicherung eines hohen Einsatzzeitfonds 
und Fangzeitanteils der Fischereischiffe. In der Stel­
lungnahme ist die Aufgabe gestellt, bei konsequen­
ter Verwirklichung der Einheit von Generalreparatu­
ren, Modernisierung und Verbesserung der Arbeits­
und Lebensbedingungen an Bord die Werft- und 
Hafendurchlaufzeiten spürbar zu verkürzen.
Das Sekretariat betont das Erfordernis, das Lei­
stungsvermögen des eigenen Rationalisierungsmit­
telbaus in Umfang und Struktur und mit höherem 
Tempo so auszubauen, daß damit die Anwendung 
der Schlüsseltechnologien und die Modernisierung 
der vorhandenen Grundfonds in enger Verbindung 
mit der weiteren Verbesserung der Arbeits- und Le­
bensbedingungen der Werktätigen wirksam geför­
dert und die Durchsetzung neu entwickelter und be­
währter technischer Lösungen entschieden be­
schleunigt werden.
Die Kräfte sind vor allem auf die Entwicklung und 
den Bau leistungsfähiger, mikroelektronisch ge­
steuerter Fischverarbeitungsmaschinen zu konzen­
trieren, die eine spürbare Reduzierung der Arbeits­
kräfte im Produktionsbereich an Bord und die wei­
tere Senkung des Produktionsverbrauchs durch Er­
höhung der Fischausbeute sichern. Sie müssen sich 
durch ein günstigeres Masse-Leistungs-Verhältnis 
und die Anwendung der Modulbauweise auszeich­
nen. Erforderlich sind deshalb die Leistungssteige­
rung des Rationalisierungsmittelbaus zur Moderni­
sierung der Grundfonds, der weitere Ausbau und 
die dreischichtige Nutzung der rechnergestützten 
Konstruktionsarbeitsplätze sowie die Schaffung ei­
gener Software-Kapazitäten.

5. Zur Gewährleistung eines durchgängig höheren 
Qualitätsniveaus der Produktion ist die leitungssei­
tige Beherrschung der Kette vom Fang über die Zu­
lieferungen, Verarbeitung bis zum Verbraucher wei­
ter zu qualifizieren. Die Parteiorganisation verallge­
meinert dabei schnell und umfassend die beispiel­
gebenden Erfahrungen bei der Durchsetzung der 
Null-Fehler-Produktion sowie der Qualitätsaktivs 
und Selbstprüfer. Sie unterstützt die Einführung ei­
nes durchgängigen Qualitätspasses vom Fang über 
die Lagerung, Verarbeitung bis zum Kunden. Jede 
Tonne gefangenen Fischs ist mit höchstem Effekt 
für die Versorgung wirksam zu machen. Das 
schließt eine hohe Veredlung sowie die Entwicklung 
und effektivere Produktion neuer, qualitativ hoch­
wertiger und von der Bevölkerung gefragter Erzeug­
nisse ein.

6. Mit der Erarbeitung erzeugnis- und objektkonkre­
ter Zielstellungen zur Senkung des Produktionsver­
brauchs sollen weitere Reserven zur Steigerung der 
Effektivität und zum Zuwachs an Nationaleinkom­
men erschlossen werden. Unter Kontrolle der Par­
teiorganisation sind höhere Ziele für die Nutzung 
des gesellschaftlichen Arbeitsvermögens und die

Auslastung der hochproduktiven Maschinen und 
Anlagen, vor allem im Landbereich, festzulegen und 
der Ausarbeitung des Fünfjahrplanes bis 1990 zu­
grunde zu legen.

7. Das Sekretariat verweist auf die Aufgabe, durch 
die ständige weitere Erhöhung des Niveaus des in­
nerparteilichen Lebens, durch die breite Entwick­
lung der ehrenamtlichen Tätigkeit und durch die 
Verstärkung der individuellen Arbeit mit den Mit­
gliedern und Kandidaten der Partei die Vorausset­
zungen für eine langfristige, auf Schwerpunkte zur 
Verwirklichung der ökonomischen Strategie gerich­
tete Parteiarbeit zu schaffen. Es empfiehlt, die Er­
fahrungen vorbildlicher Initiativen der eigenen und 
anderer Betriebe des Territoriums mit Leistungsver­
gleichen und Führungsbeispielen zu nutzen, um in­
itiativreiches Handeln zu fördern, notwendige Ent­
scheidungen zu unterstützen und eine exakte Kon­
trolle des Kampfes um wissenschaftlich-technische 
Spitzenleistungen zu sichern.

Die Kader rechtzeitig vorbereiten

Zur weiteren Stärkung des Parteieinflusses in der 
Forschung und Entwicklung und jenen Bereichen, 
wo Schlüsseltechnologien entwickelt und produktiv 
angewandt werden, ist der Parteiorganisation be­
sondere Unterstützung zu geben. Dazu gehört auch 
die sorgfältige Auswahl und Vorbereitung von jun­
gen befähigten Arbeiterkadern zur Ausbildung an 
Hoch- und Fachschulen, um die Bedingungen zu 
schaffen, mit denen dem künftigen Kaderbedarf 
entsprochen wird.
In ihrem Bericht legte die Parteiorganisation dar, 
daß die große Mehrheit der Werktätigen des Betrie­
bes die Position „Mein Arbeitsplatz - mein Kampf­
platz für den Frieden" als täglich immer wieder neu 
zu beweisende Arbeitshaltung versteht.
In Mitgliederversammlungen, Parteiaktivtagungen 
und Seminaren berieten die Genossen nach gründli­
chem Studium die sich aus den Beschlüssen des XI. 
Parteitages abzuleitenden Aufgaben.
Die Verwirklichung der Beschlüsse des Parteitages 
wird immer mehr zur Sache des gesamten Betriebs­
kollektivs. Die Ergänzungen der Kampfprogramme 
der Betriebsparteiorganisation und Abteilungspar­
teiorganisationen beinhalten die Aufgaben für das 
Jahr 1986. Davon abgeleitet erhalten Genossen kon­
krete, abrechenbare Parteiaufträge. Darüber hinaus 
hat die Parteiorganisation Aufgaben für die poli­
tisch-ideologische und ökonomische Arbeit zur Ver­
wirklichung der Beschlüsse des XI. Parteitages bis 
1990 festgelegt. Im sozialistischen Wettbewerb und 
bei der Unterstützung der FDJ zur Verwirklichung 
des „FDJ-Auftrages XI. Parteitag" sichert sie eine 
hohe Komplexität im Handeln der Parteiorganisa­
tion, der Gewerkschaft, der FDJ und der staatlichen 
Leiter.
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